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00409/2010    

Beratung und Beschlussfassung 
Jugendhilfeausschuss 

Betreff 
Weiterführung der Projekte "Frühe Hilfen" und "sozialräumliche Hilfen" im Haushaltsjahr 
2010 

Beschlussvorschlag 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Verwendung der finanziellen Mittel für die 
Durchführung der Projekte in den Aufgabengebieten „Frühe Hilfen“ und „sozialräumliche 
Hilfen“. Die notwendigen Haushaltsmittel stehen in den Haushaltsstellen 45250.76000 und 
45520.76005 zur Verfügung. 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
In 2010 sollen die bestehenden Projekte der „Frühen Hilfen“ und der „Sozialräumlichen 
Hilfen“ in der Landeshauptstadt Schwerin weitergeführt werden. 
Diese Projekte sind präventive Angebote zur Vermeidung von Hilfen zur Erziehung. 
Zu den durch das Jugendamt geförderten Projekten gehören für das Angebot der  
 
„Frühen Hilfen“ 
1.  Koordination der Frühen Hilfen               Projektträger AWO 
        Förderbetrag: 33.989,00 € 
 
2. Elterntrainingsprojekt     Verbundprojekt Flexible Hilfen 
        Förderbetrag: 15.000 € 
 
3. Vorbereitung auf Elternschaft und Förderung 
    der Erziehungskompetenzen    Verbundprojekt Flexible Hilfen 
        Förderbeitrag: 15.000 € 
 
4. Praxishilfen für den Familienalltag und familiäre 
    Gesundheitsprophylaxe     Internationaler Bund 
        Förderbeitrag 13.000 € 
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5. Integriertes Projekt „Krisendienst“              Anker Sozialarbeit 
        Förderbeitrag: 17.000 € 
 
6. Müttercafe       AWO     
        Förderbeitrag: 3.000 € 
 
Für die Förderung dieser Projekte wird eine Finanzvolumen von 96.989 € benötigt. 
Die entsprechenden Haushaltsmittel stehen in der Haushaltsstelle 45250.76000 zur 
Verfügung. 
 
 
„ Sozialräumliche Hilfen“ 
1. Erwachsen werden, Verantwortung leben  Internationaler Bund 
        Förderbeitrag: 3.000 € 
 
2.  Fahrradwerkstatt      Verbundprojekt Flexible Hilfen 
        Förderbeitrag: 11.000 € 
 
3. Jugendliche im eigenen Wohnraum   Verbundprojekt Flexible Hilfen 
        Förderbeitrag: 6.500 € 
 
4. Sportpädagogisches Angebot    Verbundprojekt Flexible Hilfen 
        Förderbeitrag: 14.000 € 
 
5. Gruppenarbeit mit Pflegekindern               SOZIUS 
        Förderbeitrag: 4.000 € 
 
 
6.  Altersspezifische Arbeit für Kinder              Anker Sozialarbeit 
     mit psychisch kranken Eltern    Förderbeitrag: 11.500 € 
 
Für die Förderung dieser Projekte wird ein Finanzvolumen von 50.000 € benötigt. Die 
entsprechenden Haushaltsmittel stehen in der Haushaltsstelle 45520.76005 zur Verfügung. 
 
 
Das Jugendamt wird eine Evaluierung aller Projekte im 2. Halbjahr 2010 vornehmen, um 
dann frühzeitig entscheiden zu können, ob eine Weiterführung oder Veränderung der 
Projekte ab 2011 notwendig ist.         
 
 
2. Notwendigkeit  
Die Förderung von fallunspezifischen, fallübergreifenden und sozialraumorientierten Hilfen 
ist notwendig und wichtig, der steigenden Anzahl von Hilfen zur Erziehung präventiv 
entgegenzuwirken. 
 
 
3. Alternativen  
keine 
 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
  
Frühzeitige Hilfe und Unterstützung für Kinder und Familien, ohne einen Antrag auf Hilfe zur 
Erziehung zu stellen. 
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5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
--- 
  
6. Finanzielle Auswirkungen 
  
In der Haushaltsstelle 45250 76 000 stehen 100.000 € und 
in der Haushaltsstelle 45520 76 005 stehen  50.000 € laut Beschluss der Stadtvertretung zur 
Haushaltssatzung 2010 zur Verfügung 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle:  
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle:  
 
 
Anlagen: 
--- 
 
 
 
gez. Dieter Niesen  
       Beigeordneter 
 
 
 




